
Bei Deutschen Meisterschaften der weibliche Jugend unterwegs 

Sofie Renner konnte im Topgewicht gut mitringen und durchaus gefallen 

Den Abschluss der diesjährigen nationalen Meisterschaftsserie bildeten die Deutschen 
Meisterschaften der weiblichen Jugend A und B, welche im „Bayer-Sportzentrum“ in Dormagen 
vom AC Ückerrath in der NRW-Hochburg ausgetragen wurden.  

Mit dabei im Geschehen der A-Jugend war die erst 15-jährige 
TSV’lerin Sofie Renner aus dem jüngsten Jahrgang im U17 
Bereich, die zudem im qualitativ sich überragend konzentrierten 
Gewicht bis 53 kg (16 Teilnehmerinnen) die Farben von Verein 
und Landesverband vertrat. 

Knapp die Hälfte des Feldes hat in der näheren Vergangenheit 
bereits Bekanntschaft mit dem DM-Podest gemacht. Ins 
Vorderfeld hinein zu ringen war daher nahezu ein Ding der 
Unmöglichkeit.  

Sofie startete mit einer 0:10 Technikniederlage gegen die Dritte 
der DM 2021, gegen Melory Ihm (Henningsdorf / Brandenburg).  
In Kampfrunde 2 gelang ihr ein beherzt erkämpfter 5:2 Punktsieg 
über Adelia Vaupel (Sudenburg / Sachsen-Anhalt),  
bevor die TSV‘lerin mit einer Schulterniederlage an der späteren 
Bronzemedaillen-Gewinnerin, an Alexia Burger (Waldkirch / 
Südbaden) scheiterte, die bereits 2019 den 3. Platz bei den 
Schoolgirls belegen und schon in 2021 den 5. Platz bei der A-
Jugend herausringen konnte.  

Sofie reihte sich mit der Kampfbilanz 1 Sieg / 2 Niederlagen als 
gute 11. ins Ranking einer sich auffällig präsentierenden 
Gewichtskategorie ein und sammelte weitere Kampferfahrung. 

                                                                        Sofie Renner (Foto privat) 
 

Link zu allen Ergebnissen der DM: 

tmv (ringen-nrw.de)  

  

mit freundlichen Grüßen  

Alwin Reimer  

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


